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der andere einen Backofen. Der Riese auf der Burg Eberstein er¬
hielt von dort Mehl und Brot. Da einst der Backofen nicht heiß
genug war, legte er im Zorn auf seinem Burgberge einen eigenen
Backofen an. Weil er nun in Ottenstein sein Korn nicht mehr
mahlen sollte, baute er auf dem Teufelstein eine eigene Mühle und
leitete durch ein gebohrtes Loch das Wasser von Ottenstein hierher.
Die Mühle zu Ottenstein hatte fortan fein Wasser mehr. — (D. I. 3,
Das Riesenspielzeug.)

5. Zwerge. Die Zwerge im Thieder Lindenberge brachten
den Armen Speise und Trank, borgten den Bauern aus der Um¬
gegend Küchen- und Tafelgeschirr bei Hochzeiten und Kindtaufen,
stahlen aber die neugeborenen Kinder aus der Wiege. Abends
stellte man den Zwergen Festspeise vor den Berg. Als sie aber
geneckt wurden, wanderten sie aus. — Die Zwerge im Keilberge bei
Stadtoldendorf taten den Menschen viel Gutes. Die einer Frau
geschenkte Dieße Flachs konnte jeden Tag abgesponnen werden, war
aber am andern Morgen wieder voll, wenn'ein Rest Flachs übrig
gelassen wurde. Als die Frau die Dieße einmal ganz abspann, blieb
sie für immer leer. — (D. I. 3, Hütchen. Die Heinzelmännchen.)

6. Hexen. Nach dem Volksglauben reiten in der Walpurgis¬
nacht (1. Mai) die Hexen auf Heugabeln und Besenstielen auf den
Brocken, um mit dem Teufel zu tanzen und den Schnee vom
Brocken zu fegen. Einige von den Felsblöcken des Brockens heißen
Hexenwaschbecken, Hexenaltar, Teufelskanzel. (D. I. 3, Jungfrau
Ilse. D. I. 4, Die Roßtrappe.) —

7. Religion der alten Deutschen. Wodan, der Einäugige
(Sonne), trug einen blauen, besternten Mantel und einen breiten
Hut (Himmel, Sterne, Wolken). Wenn er auf seinem achtßeinigen
Schimmel durch die Lust ritt, so rauschten die Bäume und knackten
die Zweige (Sturm). Wölfe waren seine Jagdhunde, hinter ihm
ritten mit Geschrei die im Kampfe gefallenen Helden. Wodans
Gemahlin hieß Freia, in der Sage Frau Holle. Sie schmückte die
Erde im Frühling. Machte sie aber ihr Bett, so schneite es auf der
Erde. (D. I. 3, Frau Holle.) Wodans Sohn Donar führte als
Gott des Gewitters den stets in seine Hand zurückkehrenden Hammer.
Als die alten Deutschen Christen geworden waren, blieb die Er¬
innerung an die alten Götter noch lange Zeit. Wodan wurde der
Teufel, die übrigen Götter wurden Heren, Feen und Kobolde. An
die alten Götter erinnern noch die Tagnamen Donnerstag und
Freitag, auch die Osterfeuer. Auch in unseren Märchen und Sagen
finden wir die alten Götter wieder. Wodan z. B. wurde zum wil¬
den Jäger.

8. Die Sage vom Helden Siegfried. Siegfried war der Sohn
des Königs in den Niederlanden. (D. I. 3, Siegfrieds Schwert.) Er
erlegte den in einer Schlucht hausenden Drachen, badete sich in dessen


